
 

 
 

 

Workshopankündigung 

25. und 26. November 2024 in Göttingen 

Dialog:  

Zukunft des Boden-Biodiversitätsmonitorings 
                  Foto: Ilka Engell 

Die Bodenbiodiversität ist die Grundlage für resiliente Ökosysteme, gesunde Böden und die nachhaltige landwirtschaftliche 
Produktion. Die Bodenbiodiversität ist dauerhaft gefährdet. Um ein deutschlandweites Monitoring aufzubauen, wurden in vergangenen 
Jahren verschiedene behördliche Initiativen gestartet. Die DBG (Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft) und die GFÖ (Gesellschaft 
für Ökologie) laden zusammen mit dem Zentrum für Biodiversität und nachhaltige Landnutzung der Universität Göttingen zu einem 

zweitägigen Workshop nach Göttingen ein, um den Dialog zwischen Wissenschaft und behördlicher Umsetzung zu vertiefen.  

 Teilnehmer:innen können sich zu den Themenfeldern  

 Methoden & Vergleichbarkeit des Boden-Biodiversitätsmonitorings,  
 Föderale Organisation des zukünftigen Monitorings – Hindernisse & Chancen,  
 Experten:innen-Mangel und  
 Laufende Initiativen  

informieren und aktiv mitdiskutieren.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen sowie auf spannende Diskussionen. 

Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft (DBG)   Zentrum für Biodiversität    Gesellschaft für Ökologie (GfÖ) 
Kommission III (Bodenbiologie)     und nachhaltige Landnutzung   Arbeitskreis Bodenökologie 

Anmeldung bis zum 1.11.2024 

https://eveeno.com/bodenbiodiversitaetsmonitoring 


